
Dauerha昀琀e Ri琀�gkeitsprobleme?
Beckenschiefstand? Lendenwirbelprobleme?

Ihr Physiotherapeut könnte jede Woche kommen. 

Wenn er/ sie Ihr Pferd behandelt hat, hält das einige 

Tage vor, aber leider nicht wirklich länger, dann stel-

len sich die Probleme wie gehabt wieder ein. Warum?

Der Sa琀琀el passt. Ihr Sitz und Reitlehrer auch. Das 
Pferd wurde evtl. auch schon geröntgt und ander-

wei琀椀g 琀椀erärztlich untersucht, evtl. auch schon wegen 
irgendwelcher Befunde (die jedes Pferd irgendwann 

aufweist) behandelt. Leider ohne ein dauerha昀琀 posi-
琀椀ves Ergebnis. Sie sind ratlos. 

O昀琀 steckt eine Darmdysbiose (=Darmfehlbesiede-

lung) als Ursache für die Dauerproblema琀椀k dahinter. 

Viele Tierärzte ziehen das nicht wirklich in Betracht. 
Aber Darmprobleme/ ein fehlbesiedeltes Dickdarm-

mikrobiom sind weiter auf dem Vormarsch, beim 

Pferd ebenso wie beim Menschen.

Darmprobleme können sich direkt in Darmsymptomen 

wie Aufgasen oder Kotwasser und Koliken, evtl. auch 

Magerkeit trotz ausreichend Fu琀琀er äußern, müs-

sen aber durchaus nicht. Darmprobleme können sich 

auch ohne weiteres als chronisches Leberproblem äu-

ßern, als Allergie/ Haut-, Lungenproblem, als neuro-

logisches Problem wie z.B. Headshaken/ chronischem 
Juckreiz/Unruhe/ Nervosität oder eben auch o昀琀 als 
Dauerblockaden im Rücken, Becken, Lendenwirbel-
bereich, die nicht zuverlässig abzustellen sind.

Dies lässt sich leicht feststellen durch eine Mikrobio-

logie des Dickdarminhaltes. Das ist eine spezielle Kot-
untersuchung, mi琀琀els derer sich feststellen lässt, ob 
sich Keime im Dickdarm in relevanter oder krankha昀琀 
erhöhter Zahl au昀케nden lassen, die dort nicht hin-

gehören, wie z.B. Hefen, Enterobacter, Acinetobacter 
oder auch Pseudomonas. Auch lässt sich testen, ob 

genügend gesundes Darmmikrobiom (=Gesamtheit 
aller gesunden Darmkeime) im Dickdarm vorhanden 

sind.

Die meisten Labore bieten das über den Tierarzt an. 
Da aber o昀琀 Anzuchtmedien für die Keime verwendet 
werden, auf denen nicht alle relevanten Keime wach-

sen können, wird fast immer nur eine Untersuchung 

auf Standardkeime durchgeführt. Das Ergebnis solcher 
Untersuchungen ist in der Regel nicht ausreichend. 

Leider auch o昀琀 in genau darauf spezialisierten Labo-

ren. Die Aussagekra昀琀 dieser Untersuchungsergeb-

nisse ist sehr gering.

Bi琀琀e sprechen Sie uns gerne an, wir nennen Ihnen 
gerne geeignete und güns琀椀ge Labore.

Wie also kann eine Darmfehlbesiedelung Ein昀氀uss auf 
den Rücken und die Ri琀�gkeit nehmen?
Die Darmschleimhaut als größte aller Körperober-
昀氀ächen des Pferdes ist von einem dichten Nerven-

ge昀氀echt, dem sog. Darmhirn durchzogen. Diese 
Nervenbahnen sind dicht gepackt und enden im Rü-

cken, im Becken, im Lendenwirbelbereich, in der 

Schulter. Wenn im Dickdarm eine Dysbiose (Fehl-
besiedelung) vorherrscht, wird keine normale Ver-

dauung sta琀�inden können. Das muss man keines-

wegs an spezi昀椀schen Darmsymptomen wie z.B. 
Kotwasser erkennen können. 

Wenn die Verdauung beim Pferd nicht normal ab-

läu昀琀, entstehen immer (!) zu viele Gi昀琀sto昀昀e wäh-

rend des Verdauungsvorgangs. Diese Gi昀琀sto昀昀e rei-
zen die Darmschleimhäute. Wenn das Problem im 

Darm unerkannt schon einige Monate besteht, wird 

aus der Reizung der Schleimhaut irgendwann eine 
Entzündung. Beim Menschen würde man hier von 
der sog. „Silent In昀氀amma琀椀on“ sprechen. Diese Ent-
zündung 昀椀ndet man in aller Regel nicht in den (Akut-)
Entzündungsmarkern in einem Blutbild, was die Diag-

nose für den Tierarzt erschwert.

Wenn die Schleimhaut entzündet ist, sind auch die 
innervierenden Nervenfasern des Darmhirns ge-

reizt und entzündet. Da diese Nervenfasern in die er-
wähnten Rückenbereiche münden, sind auch die dor-
琀椀gen Nervenfasern betro昀昀en. Das führt zu Schmerzen 
und möglicherweise zu Blockaden.
Deshalb kann auch der Physiotherapeut, Osteopath 

oder auch der Tierarzt nicht dauerha昀琀 helfen, da die 
Quelle für die Probleme im Darm liegt.

Da es wenig Sinn macht, ins Blaue hinein zu thera-

pieren oder den Darm nach dem Gießkannenprinzip 
„Viel hil昀琀 viel“ zu sanieren, empfehle ich immer erst 
mal, die Ernährung auf getreidefrei, zuckerfrei (so-

weit möglich), bioverfügbar mineralsto昀昀reich und 



     

kräuterfrei (Kräuter können die Darmschleimhäute 

bei Dauergebrauch zusätzlich reizen) umzustellen, 
z.B. mit HBD’s ®Vitalo, HBD’s®EquiDie琀椀c plus HBD’s 
®HorseMineral MBAfrei und als Basis für den Darm 
HBD’s® DigestoVit. 

Damit kann sich die Situa琀椀on nahezu immer binnen 2 
Wochen deutlich entspannen.

Sämtliche Schadkeime, die im Darm siedeln könnten, 

ernähren sich von Getreidestärke und Zucker, so dass 
man mit der Ernährungsumstellung bereits einen ers-

ten Schri琀琀 in die rich琀椀ge Richtung geht. 
Alles Weitere würde ich von dem Laborergebnis ab-

hängig machen, um dann zielgerichtet den Darm zu 
sanieren, nach dem Mo琀琀o:
Erst Informa琀椀on, dann Ak琀椀on!
Das spart Zeit und vor allem auch Kosten.

Haben Sie Fragen? Dann kontak琀椀ere Sie mich gerne!

Herzlichst,
Ihre Anja Beifuss

Heiner Beifuss Dielheim e.K.
- Tiernahrung - 

Gesundheits-Coaching für Ihr Tier

Dorfstraße 42
D-69234 Dielheim-Balzfeld

Weitere Informa琀椀onen unter 

www.hbd-agrar.de

E-Mail: info@hbd-agrar.de

Telefon: +49 (0)6222 - 318 0985 St
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